
tung der Produktion einzube
ziehen, ihre Arbeitsbedingun
gen zu verbessern und ihr 
Lebensniveau zu heben. Ihnen 
dabei zu helfen, ist eine drin
gende Aufgabe der Kommu
nisten. Und was alles könnten 
die Parteigruppen tun, um die 
Arbeit der Komsomolzen zu 
verstärken! Ob es sich um die 
Qualifizierung der Jugend
lichen, um das Heben ihres 
Allgemeinwissens oder ihres 
kulturell-technischen Niveaus, 
um ihr Privatleben oder um 
ihre Freizeit handelt — kurz: 
es ist das gute Recht der 
Komsomolzen, von den Älte
ren unterstützt zu werden.
Die Parteigruppe ist ein 
Teil der Parteiorganisation, 
und sie legt ihrer Arbeit jene 
Aufgaben zugrunde, die ins
gesamt das Parteikollektiv zu 
lösen hat. Danach richten sich 
auch die Methoden ihrer 
Tätigkeit. Es ist deshalb nicht 
richtig, wenn eine Partei
gruppe die Arbeitsweise der 
Grundorganisation nachzu
ahmen versucht, indem sie 
ebenfalls Arbeitspläne auf
stellt, Beschlüsse faßt usw.
Sie versammelt sich jeweils, 
um diese oder jene Frage des 
Produktionsgeschehens oder 
des innerparteilichen Lebens 
zu erörtern und diese oder 
jene Maßnahme zu ergreifen. 
Gewöhnlich kommt die Partei
gruppe ein- bis zweimal im 
Monat zusammen. Protokolle 
werden nicht geführt. Alle 
Aufträge, die die Kommu
nisten von der Versammlung 
oder vom Parteigruppenorga
nisator erhalten, sowie deren 
Erfüllung werden in einem 
Tagebuch festgehalten. Wenn 
eine Parteigruppe Mängel aus 
eigener Kraft nicht beseitigen 
kann und Hilfe benötigt, so 
bittet sie die Grundorganisa
tion darum.
Voraussetzung für eine erfolg
reiche Arbeit der Parteigruppe 
ist ihre richtige Zusammen
setzung. Sie muß so gebildet

werden, daß sie in ihrem Wir
kungsbereich tagtäglich orga
nisatorische und politische 
Arbeit leisten, einen ständigen 
Einfluß auf die Produktion 
ausüben und die Menschen er
ziehen kann. Zuweilen bleiben 
diese Forderungen jedoch un
berücksichtigt. Es gab Fälle, 
wo man Genossen aus meh
reren Produktionsabschnitten 
oder Brigaden zu einer Partei
gruppe vereint hatte, ohne zu 
berücksichtigen, daß sie in 
verschiedenen Schichten arbei
ten. Unter solchen Voraus
setzungen ist es selbstver
ständlich schwierig, eine Ver
sammlung anzuberaumen, sich 
zu beraten und diese oder 
jene Arbeit operativ zu er
ledigen.
Aber es gibt noch eine andere 
Art von Mängeln. Einige Par
teikomitees und -büros bilde
ten in den verschiedensten 
Unterabschnitten der Produk
tion Parteigruppen und — 
haben sie dann vergessen. 
Auf der Wahlversammlung 
der Fabrik „Liepajas apavi“ 
(Lettische SSR) stellte sich 
heraus, daß die Parteigruppen 
in keiner Weise in Erschei
nung getreten waren. Und die 
Ursache? Man hatte die Par
teigruppenorganisatoren nicht 
ein einziges Mal zusammen
gerufen.
Von Bedeutung ist die Aus
wahl des Parteigruppenorga
nisators. An der Spitze eines 
jeden Parteikollektivs muß 
ein Kommunist mit Initiative 
und politischer Reife stehen. 
Denn die Parteigruppenorga
nisatoren bilden gleichzeitig 
einen wesentlichen Teil des 
Parteiaktivs.
Viele Partei-, Rayon- und 
Stadtkomitees schulen die Par
teigruppenorganisatoren syste
matisch. Beachtung verdie
nen hierbei die Erfahrungen 
des Stadtbezirkskomitees der 
KPdSU im Bezirk Proletarski 
von Moskau. Hier wurden 
Rayonschulen für Parteigrup

penorganisatoren geschaffen: 
beim Stadtbezirkskomitee und 
beim Parteikomitee des 
Lichatschow-Automobilwerkes. 
Im vergangenen Studienjahr 
nahmen über 600 Hörer an 
den Schulungen teil. Die The
men der Vorträge lauteten 
unter anderem: „Über die
Aufgaben der Parteigruppen 
zur vorfristigen Erfüllung des 
Siebenjahrplanes“, „Das Sta
tut der KPdSU — für jeden 
Genossen Gesetz“, „Die kom
munistische Erziehung der 
Werktätigen — die Hauptauf
gabe der ideologischen Arbeit 
der Parteigruppen“. Außerdem 
wurden auch praktische Übun
gen durchgeführt. In diesem 
Studienjahr werden die Schu
lungen fortgesetzt.
Viele Stadt- und Parteikomi
tees der Grundorganisationen 
führen Seminare für Partei
gruppenorganisatoren durch, in 
denen die aktuellen Fragen 
der Parteiarbeit behandelt 
werden. All das trägt dazu 
bei, das Niveau der Arbeit in 
den untersten Gliedern der 
Partei zu heben. Aber das 
darf nicht alles sein. Die Se
kretäre der Parteiorganisa
tionen sowie die Mitarbeiter 
der Stadt- und Rayonkomitees 
haben die Pflicht, die Partei
gruppen noch häufiger zu be
suchen, ihre Arbeit gründlich 
zu studieren und ihnen Hilfe 
zu geben. Die Parteigruppen
organisatoren müssen über die 
Aufgaben regelmäßig infor
miert werden, die der Betrieb, 
die Baustelle, der Kolchos 
oder der Sowchos zu bewäl
tigen hat. Denn die Arbeit der 
Grundorganisation hängt weit
gehend von der Kampffähig
keit der Parteigruppen ab. 
Eine jede von ihnen zu einem 
wahren Führer, zum Organi
sator des Kollektivs im jewei
ligen Abschnitt zu machen, ist 
die wichtigste Aufgabe der 
Grundorganisationen und der 
Parteikomitees.


